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Regionalentwicklung 
Nockregion-Oberkärnten

LAG Nockregion-
Oberkärnten
(„One-Stop-Shop“)

Regionalverband Nockregion (Träger von Projekten)
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Auf dem Weg zur besten 
Lebens- und Arbeitsregion

Wie kommt‘s dazu?



Bevölkerungsveränderung Nockregion 1981-2012



 Negative Geburtenbilanz größter Auslöser für negative Bevölkerungsbilanz!



Auswirkungen der 
Bevölkerungsveränderung
• Laufende Zunahme der Altenbelastungsquote

• Mangel an FamiliengründerInnen

• Standortwettbewerb um Menschen, Arbeitsplätze und 
Investitionen

• Verringerung der Finanzspielräume im ländlichen Raum

• Leerstände, fehlende Betriebsnachfolgen

• Gesellschaftliches Leben, Vereine, und, und, und …

Was tun dagegen?



Standortentwicklung & -positionierung



Unser Zukunftsbild

Beste Lebens- und Arbeitsregion 
Österreichs!



2023-2024 2024+



Auszug: Umfrage & Interviews

Erhebung der Anforderungen & 
Erwartungen von Arbeitnehmer:innen
aus der Nockregion
Schwerpunkt Leben und Arbeiten



Erkenntnisse
Hohe Lebenszufriedenheit in der Nockregion, aber deutlicher 

Handlungsbedarf in leistbarem Wohnen, Mobilität, 
Arbeitsplätzen & Freizeitangeboten 

Starke Identifikation mit Natur, Sicherheit und Gemeinschaft –
zentrale, emotionale Anker der Region

Wunsch nach Entwicklung, Chancengleichheit & Flexibilität –
besonders von jungen Menschen und Frauen

Zielguppen: Einheimische, Rückkehrer;innen, Zuzügler:innen, 
junge Familien – alle suchen Zugehörigkeit und Entwicklung



Um eine integrierte 
Regionalentwicklung zu 
ermöglichen, braucht es das 
Zusammenspiel ALLER!
GEMEINSAME VERANTWORTUNG FÜR UNSEREN STANDORT



Gemeinden & Unternehmen
als Mitgestalter:innen

CHARTA für UnternehmenCHARTA für Gemeinden







Die Rolle der Nockregion (LAG/RV)
„Die Region ist immer dort gefordert, wo regionale Lösungen 
besser sind als Einzellösungen auf Gemeindeebene!“

Koordination & Schnittstellenmanagement

Aufbau & Implementierung Standortmarke

Willkommenskultur / -broschüren

Interkommunale Projekte (z.B. Unterstützung Facharbeit und Lehre, 
Leistbares Wohnen, Mobilitätslösungen)

Regionales Standortmanagement & Öffentlichkeitsarbeit



Beste Lebens-
und 

Arbeitsregion

RUSTIK

LIN



Bedeutung von KLUs 
in der Nockregion 



Bedeutung von KLUs 
in der Nockregion 



LIN: Innovationsnetzwerk Nockregion
 Aufbau eines langfristig gesicherten, branchenübergreifenden 

Unternehmer:innenetzwerkes, eingebettet in die „beste Lebens- und Arbeitsregion“

 Stärkung der Unternehmen in der Region – insbesondere der kleinen, ländlichen 
Unternehmen (< 50 Beschäftigte); das RUSTIK-Experiment bildet die strategische Basis 
dazu (99% vs. 1%)

 Stärkung der Resilienz, wirtschaftlichen Diversifizierung und Wettbewerbsfähigkeit

 Förderung neuer Partnerschaften, innovativer Projekte und Wertschöpfungsketten 
durch und mit den Akteur:innen im LIN

 Verankerung eines regionalen Innovationsunterstützungsnetzwerks strategisch und 
nachhaltig in der Nockregion

2026 +



https://www.youtube.com/watch?v=Ln4IZiKNV70


